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Häufige Fragen und Antworten 
Stand: 18.01.2024 

 
 

Hier finden Sie – laufend aktualisiert – die häufigsten Fragen und deren Antworten, die derzeit unsere 
Kunden beschäftigen.  
 
 
Warum bekomme ich in der Grundversorgung innerhalb kürzester Zeit wieder ein Schreiben zur 
Preisanpassung per 01.03.2024 bei Strom und/oder Gas? Das letzte Anschreiben war ja erst im November 
2023 für 01.01.2024…  
 
Aufgrund der kurzfristig Ende Dezember von der Bundesregierung beschlossenen Streichung der Zuschüsse 
für Übertragungsnetzbetreiber und der Erhöhung der Umlage nach § 19 Netzentgeltverordnung 
(StromNEV) bei Strom sowie der erhöhten CO2-Abgabe im Bereich Gas sind wir leider gezwungen - 
unmittelbar nach der bereits kommunizierten Preissenkung in November 2024 - die Tarife in der 
Grundversorgung erneut entsprechend anzupassen. Wir geben ausschließlich die geänderten Umlagen, 
Abgaben und Netzentgelte an Sie weiter. Um die gesetzlichen Fristen zu wahren, informieren wir Sie jetzt 
über die neuen - ab dem 01.03.2024 gültigen -  Preise.  
 
Ebenso beschlossen wurde im Bereich Gas die Änderung des Mehrwertsteuersatzes von 7% auf 19 % ab 
dem 01.04.2024, hierüber erhalten Sie jetzt ebenfalls im Anschreiben eine Info über die neuen 
Bruttobeträge.   
 
Wurden die Preise bei den Tarifen Tölzstrom bzw. Tölzgas nicht angepasst?  

Doch, auch hier müssen wir die Anpassungen leider weitergeben. Die Tarif-Kunden bei Strom und Gas 
erhalten ihre Preisinfo mit der Abrechnung 2023 Ende Januar 2024, welche auf die geänderten Preise per 
01.01.2024 hinweist.  

Wie sehe ich, ob ich mir Geld mit der Energiepreisbremse gespart habe?  

Die Entlastung erfolgte für Sie bereits beim monatlichen Pauschal-Abschlag. Komplett verrechnet mit den 
tatsächlichen Zahlen anhand Ihres Verbrauches wird nun in der Jahres-Abrechnung 2023. Die Details 
werden in der Rechnungserklärung aufgeschlüsselt.   

Aus welchen Bestandteilen setzt sich meine Kundennummer zusammen?  
 
Diese besteht aus Ihrer persönlichen ID (PIN) + REE (Rechnungseinheit, je Rechnung)  
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Wie errechnet sich der Abschlag?  
 
Der Betrag errechnet sich aus den Abrechnungsmengen (Verbrauch) aus dem vergangenen Jahr und den 
aktuellen Preisen für das künftige Abrechnungsjahr. 
 
Was bedeutet die am 15.12.2022 beschlossene Energiepreisbremse für mich?  
 
Am 15. Dezember 2022 hat der Bundestag die Gesetze zu den so genannten Energiepreisbremsen 
verabschiedet. Diese werden aus den Mitteln des Bundes finanziert.  
 
Das heißt konkret: Für private Haushalte, kleinere und mittlere Unternehmen wird eine Grundmenge von 
80 Prozent des – vereinfacht gesprochen - bisherigen Jahresverbrauchs vom Staat subventioniert. Beim Gas 
ist der Arbeitspreis bei 12 Cent, für Fernwärme bei 9,5 Cent und für Strom bei 40 Cent pro Kilowattstunde 
gedeckelt (jeweils Bruttowerte, also inklusive aller Steuern, Abgaben, Umlagen und Netzentgelte).  
Wer mehr als 80 Prozent der bisherigen Energie verbraucht, zahlt für jede zusätzliche Kilowattstunde den 
vollen aktuellen Vertragspreis.  
 
Energiesparen macht trotz Energiepreisbremse weiterhin Sinn. Denn nach wie vor gilt, wer weniger 
verbraucht, hat geringere Kosten beim Energieverbrauch und erhöht den Spar-Effekt der 
Energiepreisbremse.  Nützliche Energiespartipps finden Sie auf dieser Seite unserer Homepage in dem 
Bereich „Informationen zur aktuellen Lage“.  
 
Eine ungefähre Berechnung Ihrer Entlastung bei Strom und Gas können Sie auf dem Tool des BDEW 
durchführen: https://www.bdew.de/service/interaktiver-rechner-so-wirken-strompreisbremse-und-
gaspreisbremse/ (wir haben ihn auch auf unserer Homepage im Servicebereich verlinkt).  
 
Um von den Entlastungen für Strom, Wärme- und Gas zu profitieren, müssen Sie nichts tun. Das heißt, es 
muss kein Antrag gestellt werden. Bei der Berechnung der Energiehilfen stützen wir uns auf die 
Jahresverbrauchsprognose: Der reduzierte Abschlag für Strom, Erdgas oder Wärme erfolgt automatisch auf 
Basis des prognostizierten Jahresverbrauchs.  
 
Hauseigentümer profitieren in der Regel bei Gas/Wärme direkt von den Entlastungen.  
Mieter haben häufig keinen eigenen Vertrag mit dem Gas- oder Wärmeversorger. Kunden der 
Energieversorger sind dann die Vermieter. In diesem Fall läuft die Entlastung deshalb über den Vermieter: 
Denn diese sind verpflichtet, die Entlastungen im Rahmen der Betriebskostenabrechnung an ihre Mieter 
weiterzugeben. Gleiches gilt für Verwaltungen von Wohnungseigentümergemeinschaften gegenüber 
Wohnungseigentümern. 
 
Die Preisbremsen galten bis Ende 2023, eine Verlängerung wurde nicht beschlossen.  
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